2024/11 KDV am 19.10.2024

L13 AK Armutsbekdmpfung, Antiklassismus und Chancengleichheit
MaRnahmen zur statistischen Erfassung von Ablehnungen obdachloser Menschen in Notunterkiinften und Todesfall

Beschluss: Angenommen im Konsens

Berlin steht vor einer wachsenden Herausforderung durch die steigende Zahl obdachloser Men-
schen. Besonders in den Wintermonaten erreichen die Notunterkiinfte regelmaRig ihre Kapazitats-
grenzen. Zudem sterben weiterhin Menschen auf den StraRen der Stadt infolge von Obdachlosigkeit.
Um der Situation besser begegnen zu kénnen, sind prazise Daten unerlasslich. Daher fordern wir die
SPD-Abgeordneten des Berliner Abgeordnetenhauses und den Senat auf, folgende MaRnahmen zu
priifen und und umzusetzen:

1. Alle Einrichtungen, die wohnungslose Menschen betreuen und versorgen, miissen Ablehnun-
gen statistisch erfassen. Diese Erfassung dient der besseren Planung und dem Monitoring der
verfligbaren Kapazitaten, um Engpasse adaquat zu identifizieren und zu adressieren.

2. Es muss eine kontinuierliche und transparente Statistik gefuihrt werden, die dokumentiert, wie
viele Menschen an den Folgen von Obdachlosigkeit, einschlieBlich Kaltetod und anderen Ur-
sachen, verstorben sind. Diese Daten muissen in Zusammenarbeit mit der Gerichtsmedizin an
den Senat gemeldet und 6ffentlich zuganglich gemacht werden.

Uberweisen an

Landesparteitag



	L13 Maßnahmen zur statistischen Erfassung von Ablehnungen obdachloser Menschen in Notunterkünften und Todesfällen im Zusammenhang mit Obdachlosigkeit in Berlin

